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Hast Du schon mal so richtig Durst ge-
habt? Kennen Sie das Gefühl, wenn man 
nicht richtig schlucken kann, weil der 
Mund zu trocken ist? Dann ist ein Schluck 
kühles, sauberes Wasser das Beste, was 
es gibt. Durst – dieses Gefühl kennt man, 
wenn man beim Wandern vergessen hat, et-
was zu trinken mitzunehmen. Wie erlösend, 
wenn man dann in den Bergen eine saube-
re Quelle entdeckt, aus der direkt getrunken 
werden kann. Im All-
tag ist „Durst“ für uns 
eher selten geworden, 
weil ja immer irgend-
wie eine Trinkflasche 
oder der Wasserhahn 
in der Nähe sind. 

„Meine See-
le dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen 
Gott“ (Psalm 42,3), 
heißt der Monats-
spruch für Juli. Und 
der ist in einer Zeit entstanden, als es noch 
keinen Wasserhahn gab. Die Menschen im 
alten Israel wussten, was Durst ist. Für sie 
gab es Monate lang oft keinen Regen. Und 
sie lebten in einem Land, wo Steppen und 
Wüsten den größten Teil ihres Landes aus-
machten. Wer auf Reisen ging – meistens 
war man zu Fuß unterwegs – musste sich 
ausreichend mit Wasser versorgen und den 
Trinkvorrat gut einteilen. Wem auf einer 
Reise das Wasser ausging, für den wurde 
der Mangel lebensbedrohlich. 

„Meine Seele dürstet nach dem leben-
digen Gott.“ Der Psalmbeter nimmt das 

Gefühl, durstig zu sein, als Bild für sein 
Verlangen nach Gott. So wie der Körper 
dürstet, um am Leben zu bleiben, so dürs-
tet auch die Seele nach Gott. Nach dem le-
bendigen Gott, weil der Leben schafft und 
erhält. Der Psalmbeter setzt sogar noch eins 
obendrauf: „Wie der Hirsch lechzt nach fri-
schem Wasser, so schreit meine Seele, Gott, 
zu dir“ (Vers 2). Tiere, die durstig sind, ma-
chen sich laut bemerkbar. 

Kann das Ver-
langen nach Gott so 
stark werden, dass 
die Seele nach ihm 
schreit? Kann man 
Gott so sehr ver-
missen, dass man 
dran zugrunde geht, 
wenn der „Durst“ 
nach ihm nicht ge-
stillt wird? Ich habe 
eher den Eindruck, 
dass manch einer 

zu schnell aufgibt. Wenn Gott nicht da ist, 
dann stillt man den „Durst der Seele“ auf 
andere Weise oder versucht, ganz ohne Gott 
auszukommen.

Dieser Vers aus Psalm 42 möchte uns 
Mut machen, das Verlangen nach Gott nicht 
aufzugeben, die Suche nach ihm nicht ein-
zustellen. Denn es steckt eine Verheißung 
darin: Wer Gott sucht, findet ihn. Und wer 
Gott findet, hat die Quelle des Lebens ge-
funden. Ihn zu finden, kann so erfrischend 
und belebend sein, wie frisches, klares 
Wasser an einem heißen Sommertag. 
Pastor Johannes Bornholdt

Lebendiges Wasser
Durst nach Gott



Anzeige

3

40 Jahre 
Lühr Optik

Zeit für ein 
Upgrade Ihrer 

Brille

Unser Brillen-Bonus für Sie:
Upgrade der Gläser auf die höhere Qualitätsstufe.

Feiern Sie mit uns!

Gültig bis 15.07.2023. Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.

Uetersen · Am Markt 3 · T. 04122.954 99 49
Tornesch · Lindenweg 2 · T. 04122.59 95 
LÜHR OPTIK GmbH  · lühr-optik.de

SEIT 40 JAHREN FÜR SIE DA

AZ202305_upgrade_128x172_05.indd   1 09.05.23   14:09



4 

Konzerte

Sommerliches 
Konzert

mit der Esinger  
Liedertafel

 
Michel Preiß, Leitung 

Sonntag, 25. Juni 2023, 17 Uhr
Erlöserkirche, Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Sommerlieder  
a cappella

Liedertafel  
Groß Nordende

 
Michel Preiß, Leitung 

Samstag, 15. Juli 2023, 19 Uhr
Erlöserkirche, Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Magnificat
Gospelvertonungen von 
R. Ray, Chr. Schönherr 

u.a.
Gospelchor Adonai, Uetersen

Mitsuhiro Ikenoya, Klavier
Eberhard Kneifel, Leitung

Sonntag, 2. Juli 2023, 19 Uhr
Kirche am Kloster, Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!

J. Haydn:

Die Schöpfung
Karola Sophia Schmid, Sopran

Michael Connaire, Tenor
Emanuel Fluck, Bass

Kantorei Uetersen
Elbipolis, Barockorchester, Hamburg

Eberhard Kneifel, Leitung

Sonntag, 9. Juli 2023, 19 Uhr
Kirche am Kloster, Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!
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DER NEUE ASX

Jetzt bei uns!

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie 

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) ASX BASIS 1.0 Turbo-Benziner 67 kW (91 PS) 
6-Gang Kurzstrecke 6,8; Stadtrand 5,4; Landstraße 5,0; Autobahn 6,4; kombi-
niert 5,8; CO2-Emission (g/km) kombiniert 131. Werte nach WLTP.**
1 | Unser Hauspreis, freibleibend. ** Alle Angaben wurden nach den gesetzlich vorge-
schriebenen Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüf-

zyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine 
CO2-Effizienzklasse vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und 
Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen 
und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/asx 

ASX BASIS 1.0 Turbo-Benziner 
67 kW (91 PS) 6-Gang

Bei uns ab 

Mehr Style. Mehr Motoren. Mehr Garantie*.
 Kompakter SUV, perfekt für die Stadt

 Mit großer Antriebsauswahl

  Zuverlässig mit umfangreicher Garantie*

  Mit modernster Komfort- und 
Sicherheitsausstattung

25.380 EUR1

Autohaus Björn Lahann GmbH 
Pinneberger Chaussee 105
25436 Moorrege
Telefon 04122 98750
www.autohaus-lahann.de

Anzeige
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Jubiläum

Lieber Johannes, vor dreißig Jahren 
kamst du aus Ratzeburg mit deiner 
Familie nach Uetersen. Was hat sich in 
der Gemeinde seitdem verändert?

Die erste große Veränderung war der 
Bau des Kindergartens. Da ich nach einem 
halben Jahr auch zum Vorsitzenden des Kir-
chenvorstandes gewählt wurde, war ich für 
den Neubau des Kindergartens verantwort-
lich. Die Anzahl der Mitarbeitenden ist ge-
wachsen durch den Kindergarten; die Zahl 
der Gemeindemitglieder dagegen ist ge-
sunken, ebenso die Anzahl der Pfarrstellen. 
Zu Beginn gab es 6.300 Gemeindemitglie-
der in der Erlöserkirche, heute sind es et-
wa 3.800 auf dem gleichen Gebiet. Anfangs 
waren wir zwei Kollegen und eine Kollegin 
mit vollen Stellen, heute sind es nur noch 
zwei. – Und die größte Veränderung ist die 
Fusion mit der Kirchengemeinde Am Klos-
ter in der jüngsten Vergangenheit. 
 
Wie haben sich deine Aufgaben in der 
Gemeinde verändert?

Die Aufgaben sind vielfältiger gewor-
den. Während am Anfang die klassischen 
Aufgaben eines Pastors im Vordergrund 
standen – wie Gottesdienste, Amtshand-
lungen, Seelsorge und Konfirmandenun-
terricht – ist inzwischen ganz viel Ver-
waltungsarbeit dazu gekommen. Das liegt 
vielleicht auch daran, dass ich immer Vor-
sitzender des Kirchenvorstandes war und 
jetzt des Kirchengemeinderates bin. 

Wie hat sich für dich die Rolle der Kirche 
verändert?

Die Kirche ist nicht mehr so selbstver-
ständlich Teil der Gesellschaft, wie es ein-
mal der Fall war. Sie muss mehr auf sich 
aufmerksam machen. Ganz selbstverständ-

lich gingen Zwölfjährige früher zum Kon-
firmandenunterricht und man erwartete 
den Besuch des Pastors zum 80. Geburts-
tag. Das ist heute nicht mehr so. 

Welche Aufgaben in der Gemeinde 
liegen dir besonders am Herzen?

Am Anfang habe ich gerne Jugendar-
beit gemacht, weil es dafür keinen Mitar-
beiter gab. Besonders die Jugendfreizeiten 
im Sommer nach Schweden oder Frank-
reich sind mir in guter Erinnerung. Ich hal-
te gerne Gottesdienste, mache nach wie vor 
gerne Konfirmandenunterricht.  

  30 Jahre in Uetersen 
Johannes Bornholdt feiert Jubiläum
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Jubiläum

Die Menschen schätzen deine ruhige 
und besonnene Art, was macht auch 
dich manchmal wütend?

Wütend macht mich, wenn ich mich 
mit Verwaltungsdingen beschäftigen muss 
und Entscheidungen, die man mühsam er-
rungen hat, dann von höherer Stelle wieder 
über den Haufen geworfen werden. 

Wie kannst du dich am besten entspan-
nen?

Ich fahre gerne und viel Fahrrad, im Ur-
laub, aber auch mal so. Ich mag das, wenn 
ich in die Landschaft eintauche, sie an mir 

vorüberzieht und ich gleichzeitig mittendrin 
bin. Dann kann ich am besten abschalten. 

Du hast Vikare und Vikarinnen in unserer 
Gemeinde ausgebildet, was wünscht du 
ihnen für die Zukunft?

 Die Ausbildung der Vikare und Vika-
rinnen war für mich auch sehr ertragreich. 
Durch den regelmäßigen Austausch konn-
te ich nicht nur etwas weitergeben, sondern 
auch selbst einiges lernen. Ich wünsche den 
jungen Pastorinnen und Pastoren, dass sie 
die Liebe zum Beruf nicht verlieren. Sie 
müssen sich mit so vielen Dingen beschäf-
tigen, die sie sich nicht aussuchen. Da hoffe 
ich für sie, dass sie immer wieder etwas von 
dem erleben, weswegen sie mal den Beruf 
gewählt haben. 

Findest du in deiner Arbeit noch etwas 
von dem, weswegen du mal den Beruf 
ergriffen hast?

Ja, hin und wieder. Ich bin Pastor ge-
worden, weil ich mit Menschen und für 
Menschen arbeiten wollte. Manchmal spü-
re ich, dass meine Arbeit für andere wich-
tig ist, dass ihnen ein Gespräch weiterhilft, 
dass eine Entscheidung für sie gut ist oder 
eine Predigt sie anspricht. Manchmal be-
komme ich direkt ein „Dankeschön“ – und 
dann weiß ich, die Arbeit, die ich mir ge-
macht habe, hat sich gelohnt. 

Lieber Johannes, wir sind froh, dich in 
unserer Gemeinde als Pastor zu haben 
und wünschen dir für die nächsten Jahre 
viel Kraft und Gottes Segen!
Das Interview führte Gudrun Rosteck

  30 Jahre in Uetersen 
Johannes Bornholdt feiert Jubiläum

Am 3. September um 10 Uhr findet ein Gottesdienst zum 
30-jährigen Dienstjubiläum von Johannes Bornholdt in 
der Erlöserkirche statt. Wir laden dazu herzlich ein.
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Haus am Rosarium
stationäre Pflege und Seniorenwohnen am Rosarium

herzlich – menschlich – umsichtig
Großer Sand 63, 25436 Uetersen, Tel. 04122-96600, www.johanniter.de
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Kirche heute

Seit einigen Jahren findet am Oster-
sonntag etwas ganz Besonderes zwischen 
der Erlöserkirche und der Klosterkirche 
statt. Menschen treffen sich morgens um 
5 Uhr an der einen Kirche und wandern 
schweigend zu der anderen. Die Laufrich-
tung wird immer gerecht abgewechselt.

Am Start brennt stets ein kleines Oster-
feuer, ein biblischer Text wird verlesen und 
im weiteren Verlauf an unterschiedlichen 
Stellen neben den Kirchen und im Rosari-
um gibt es andere Texte zum Nachdenken, 
vorwiegend aus der Ostergeschichte. Nach 
jeder Station wird gemeinsam ein kurzes 
Lied gesungen („Wachet und betet“), das 
beim Wandern gut nachklingt. 

Selbst wenn man erst nach Mitternacht 
im Bett war, weil die Osterfeuer ja auch be-
sucht werden müssen, lohnt sich das frühe 
Aufstehen. Es ist großartig, durch die stille 
Stadt in Gemeinschaft zu gehen, den ersten 
Vögeln beim Erwachen zu zuhören, immer 
mehr Licht zu sehen und manch einsam 
erleuchtetes Fenster zu betrachten. Dabei 
lässt sich wirklich gut nachdenken über das 
eigene Leben und über alles Andere auch. 

Bei der Ankunft warten weitere Men-
schen, so dass in der Gruppe die Kirche 
zum Frühgottesdienst um 6 Uhr betreten 
wird. Selbst, wenn man den Weg nicht ge-
hen kann, ist dieser Gottesdienst ebenfalls 
einen Besuch wert. In die dunkle Kirche 
wird die neue Altarkerze brennend hinein-
gebracht, jede:r Besucher:in bekommt eine 
eigene Kerze, mit der dann das Licht wei-
tergegeben wird. So erhellt sich der Raum 
und auch im übertragenen Sinne wird deut-

lich, dass wir „das Licht der Welt“ sind. 
Wenn wir gemeinsam leuchten, kann aus 
ganz vielen kleinen Flammen etwas Gro-
ßes werden.

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ – 
das Motto der Jahreslosung fühlt sich rich-
tig an, wenn sich unbekannte Menschen 
schließlich beim Friedensgruß die Hand 
reichen. Und in jedem Jahr gibt es danach 
die großzügige Einladung zum gemeinsa-
men Osterfrühstück. Liebevoll ist im Ge-
meindehaus reichhaltig gedeckt und im of-
fenen Gespräch gibt es viele bereichernde 
neue Begegnungen.  

In meinem Gefühl waren es „vor Co-
rona“ sehr viel mehr Spaziergänger*innen 
und Gottesdienstbesucher*innen. Hier ge-
ben sich etliche Menschen große Mühe für 
ein besonderes Erlebnis. Ich würde mich 
freuen, wenn es im nächsten Jahr noch 
mehr Besucher*innen genießen würden. 
Danke für den Einsatz an alle Beteiligten! 
Cecilie Ballin

Osterspaziergang 2023
Ein Rückblick
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Termine unter Vorbehalt!Junge Gemeinde

Joseph – Abenteuer eines Träumers

Kinderbibelwoche
24. – 30. Juli 2023

„Wie ungerecht, 
unser kleiner Bruder 

Joseph darf alles und wir 
dürfen nichts! Lasst uns ihm eine Lektion 
erteilen ...“ 

Und so beginnen die Abenteuer des 
Hirtenjungen Joseph. Denn nach einem 
weiteren Streit mit seinen Brüdern kommt 
der Junge nach Ägypten. In dem fremden 
Land erlebt er Höhen und Tiefen und ret-
tet schließlich ganz Ägypten vor dem Hun-
gertod, da Gott ihn nie verlässt. Doch kann 
er sich auch mit seiner Familie versöhnen?

Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 12 
Jahren sind herzlich zur Kinderbibelwoche 
vom 24.7. bis 28.7.23 von 9.30 bis 12.30 
Uhr in das Gemeindehaus der Erlöserkir-
che eingeladen, um die Abenteuer mit Jo-
seph zu erleben. Der Abschlussgottesdienst 
am 30. Juli findet um 11 Uhr in der Erlö-
serkirche statt.

Jugendgottesdienst für Junge und 
Junggebliebene.
Wann: 17. Juni 2023 um 18.05 Uhr 
Wo: Erlöserkirche 
Thema: Klimakirche „Lebst du 
noch oder brennst du schon?“

Natürlich gibt es viel zu basteln und 
klasse Spiele – extra für dich und deine 
Freunde! Frühstück zur Stärkung für euch 
Abenteurer gibt es auch wieder.

Wir freuen uns auf dich, deine Freun-
de und auf eine gemeinsame und spannen-
de Kinderbibelwoche!

Weitere Informationen von Catharina 
Klein oder Andy Bohrmann im Jugendbüro 
im Haus Ueterst End. Anmeldung bis zum 
14.7.2023 ebendort. Fünf Euro für die gan-
ze Woche erbeten.
Dein KiBiWo-Team

Endlich wieder: 
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Die Kinder- und Jugendvertretung der 
Kirchengemeinde Uetersen beschäftigt sich 
unter der Leitung von Nikola Radland als 
Vorsitzendem und Pastorin Daniela Stieg-
litz als stellvertretende Vorsitzende mit al-
len Belangen der Kinder- und Jugendarbeit 
in unserer Gemeinde. Außer den Vorsitzen-
den gibt es in der Vertretung noch folgende 
Mitglieder: Andreas Bohrmann, Tim Trabe, 
Lucas Dördrechter, Gino Müller, Nils Rie-
del, Lukas Riedel, Laura Peycke und So-
phie Wiechert. 

Die Vertretung hat sich im Juni 2022 
neu konstituiert, da die Erlöserkirchen-
gemeinde und die Kirchengemeinde Am 
Kloster zu einer Kirchengemeinde fusio-
niert sind. Außerdem ist im Herbst 2021 ein 
neues Kinder- und Jugendgesetz innerhalb 
der Nordkirche beschlossen worden, das 
eine Kinder- und Jugendvertretung in 
jeder Kirchengemeinde vorsieht. In 
Uetersen treffen wir uns regelmä-
ßig am ersten Freitag im Monat 
im Haus Ueterst End, gerne 
werden hier Gastbeiträge 
und Gasthörer*innen ge-
sehen. 

Aktuell befassen wir 
uns mit der Gestaltung 
des Obergeschosses des Hau-
ses Ueterst End. Wir machen uns 
auch Gedanken zu neuen Projek-
ten, die in der Kirchengemein-
de für Kinder und Jugendliche an-
geboten werden können. Auch die 
Fortführung bestehender Projekte – 
wie die Kinderbibelwoche in den Som-

merferien – gehört zu unseren Aufgaben 
sowie die Suche nach Möglichkeiten, neue 
Jugendliche für eine Beteiligung bei Akti-
onen in der Gemeinde zu begeistern. Als 
eine der neuen Möglichkeiten wurde der 
Instagram-Kanal glaube_liebe_hoffnung_
uetersen ins Leben gerufen, welcher von 
den Jugendlichen Laura Peycke und Sophie 
Wiechert betreut wird. Die Arbeit der Ver-
tretung besteht auch darin, die Wertschät-
zung der Kinder- und Jugendarbeit in der 
Gemeinde durch Sichtbarkeit zu steigern 
und auch Sprachrohr für die jungen Kir-
chenmitglieder zu sein, um ihre Anliegen 
zu vertreten und in den Kirchengemeinde-
rat zu tragen.
Lukas Riedel

Die Kinder- und Jugendvertretung
in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Uetersen
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Kirche heute

Wir laden alle Goldenen und Diaman-
tenen Konfirmandinnen und Konfirman-
den zu einem feierlichen Gottesdienst am 
22. Oktober 2023 um 10 Uhr in die Erlö-
serkirche ein. 

Alle, die 1962 oder 1963 sowie 1972 
oder 1973 in der Erlöserkirche konfirmiert 
wurden, sind herzlich eingeladen, am Got-
tesdienst teilzunehmen. Ebenso sind dieje-
nigen dazu herzlich eingeladen, die in den 
genannten Jahren vielleicht an einem ande-
ren Ort konfirmiert wurden, aber auch ge-
segnet werden möchten. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es die Möglichkeit, sich mit den damaligen 

Mitkonfirmanden und -konfirmandinnen 
bei Speis und Trank auszutauschen. Die 
Kirchengemeinde sorgt dafür, dass Plätze 
in einem Restaurant reserviert werden, das 
noch bekannt gegeben wird. Sowohl für die 
Planung des Gottesdienstes als auch des 
Mittagessens bitten wir um Ihre Anmel-
dung über unser Kirchenbüro (Tel. 04122-
2122 oder Mail: kirchenbuero@kirche-ue-
tersen.de).

Im nächsten Jahr feiern wir dann wie-
der in der Klosterkirche Jubelkonfirmation.
Pastorin Catharina Klein
Pastor Johannes Bornholdt

Diamantene und Goldene Konfirmation
Konfirmationsjubiläen am 22. Oktober 2023

Die Kirchengemeinde Uetersen sammelt 
28. August bis zum 2. September wieder 
Kleiderspenden für die Bodelschwingh
schen Anstalten in Bethel. 

Neben der Erlöserkirche, 
Ossenpadd 64, steht ein Zelt, 
in das die Altkleider gelegt 
werden können. Gesammelt 
werden: Herren-, Damen- 
und Kinderkleidung aller 
Art, Unterwäsche, Tisch- 
und Bettwäsche sowie Federbetten. Herren-
schuhe, Damenschuhe und Kinderschuhe 
sind willkommen, sollten jedoch unbedingt 
paarweise gebündelt und noch tragbar sein. 

Keine Textilabfälle, Spielsachen, Kuschel-
tiere oder Haushaltswaren!

Bitte verpacken Sie die Kleidung in 
reißfeste Plastiktüten; ori-
ginale Bethel-Plastiksäcke 
gibt es im Gemeindehaus 
bzw. Kirchenbüro. Die Klei-
derspenden kommen den be-
hinderten Menschen in Be-
thel zugute oder werden im 
Second-Hand-Shop der Ein-

richtung angeboten. Die Bodelschwingh-
schen Anstalten in Bethel danken für Ihre 
Unterstützung!
Pastor Johannes Bornholdt

Kleidersammlung 2023
Unterstützung für Bethel
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Kirche heute

Ohne Menschen, die sich ehrenamt-
lich in vielfältiger Weise engagieren, wür-
den wir als Kirche nicht bestehen können. 
Denn die Liebe Gottes zu den Menschen 
wird lebendig durch die, die es spürbar ma-
chen: Wir kümmern uns um unsere Kirche 
und damit auch um einander! Wir stellen 
etwas auf die Beine und arbeiten auch dort, 
wo es nur wenig öffentliche Aufmerksam-
keit gibt. Dies alles benötigt Einsatz von 
Freizeit und Energie. Gerade in der heuti-
gen Welt ist das alles Andere als selbstver-
ständlich.

Die Kirchengemeinde möchte des-
halb in diesem Jahr etwas für unsere Eh-
renamtlichen tun und sich bei ihnen 
mit einem kleinen Fest bedanken. 
Nach vielen Jahren, in denen je-
de Gemeinde für sich unterwegs 
war, sind wir nun fusioniert und 
eine größer gewordene Gemein-
de. Auch die ehrenamtlich Täti-
gen finden sich neu zusammen 
oder wissen mitunter noch gar 
nichts voneinander. Der Pool de-
rer, die sich freiwillig engagie-
ren, umfasst etwa 80 Personen und 
verändert sich naturgemäß in jedem Jahr 
durch Kommen und Gehen. So soll dieses 
Fest auch dazu dienen, dass wir uns ein we-
nig besser kennenlernen, in einem lockeren 
Rahmen zusammenkommen, austauschen 
und ein paar entspannte Stunden genießen 
können.

Geplant haben wir das Fest für den  
4. Juni 2023 – es ist Trinitatis, der Sonntag 
nach Pfingsten. Und auch das passt, denn 

das Pfingstereignis erfasste man mit Kopf, 
Herz und Sinnen – oder besser: die ersten 
Christ*innen wurden erfasst durch den Hei-
ligen Geist, der sie dazu bewegte, die Zu-
kunft gemeinsam als Kirche zu gestalten. 

Allen Kommunikationsschwierigkei-
ten zum Trotz war klar: Man wollte etwas –
und zwar gemeinsam. Im Sinne Jesu Chris-
ti wollten Menschen zusammenbleiben 
und seine Kirche sein. So ging es los und 
so können wir bis heute in der Kirche und 
auch im Ehrenamt einander in aller bunter 
Vielfalt begegnen. 

Beginnen soll das Fest am 4. Juni mit 
einem Gottesdienst um 11 Uhr in 

der Erlöserkirche – 
anschließend wird 
etwas für das leib-
liche Wohl getan. 
Um 14.30 Uhr 
wird ein Konzert 
der Jugendband 
Fenderbender zu 

hören sein, zu dem 
die ganze Gemein-

de eingeladen ist. 
Ein herzlicher und 

wertschätzender Dank gilt allen un-
seren Ehrenamtlichen, auch wenn sie viel-
leicht am 4. Juni nicht dabei sein können. 
Und falls auch Sie sich einmal erkundigen 
mögen, ob das kirchliche Ehrenamt für Sie 
eine gute Möglichkeit wäre, dann sprechen 
Sie uns Hauptamtliche gerne an. Wir wür-
den uns darüber sehr freuen.
Im Namen der Hauptamtlichen: 
Pastorin Kirsten Ruwoldt

Dank an die Ehrenamtlichen
Gottesdienst und Fest am 4. Juni

Danke!



„Ein cooles Gefühl. So macht 
Radfahren auch bei Gegenwind 
Spaß“ – Äußerungen, die Ste-
fan Kegel und Ulrich Dürkob 
häufig hören, wenn Kunden 
ihr E-Bike zur ersten, kosten-
losen Inspektion bei Voltrad 
in Ellerhoop an der Straße 
Oha 9 bringen und begeistert 
von ihren Ausflügen mit ihren  
ganz besonderen Drahteseln 
schwärmen. 

Pedelecs – Kurzform für Pe-
dal Electric Cycle – sind so 
genannte Hybridfahrzeuge, bei 

denen ein Elektromotor die 
Fortbewegung per Muskelkraft 
unterstützt. 

Während einer Probefahrt, 
zu� der jeder Fahrradfreund bei 
Voltrad eingeladen ist, lässt 
sich sehr schnell erkennen, wie 
solch ein moderner Drahtesel 
funktioniert. 

E-Bikes haben eine Reich-
weite von rund 50 bis 120 Ki-
lometern – je nach Strecken-
profil, Fahrverhalten, Gewicht 
und  Kapazität des gewählten 
Akkus. Danach muss das Elek-

trofahrrad für ein paar Stunden 
an die Steckdose. 

Voltrad ist das einzige rei-
ne E-Bike-Fachgeschäft mit 
Werkstatt im Kreis Pinneberg 
und ist einziger Bosch „E-Bike 
Expert“ Händler in der Region. 
E-Bikes der Marken Victoria, 
Simplon, i:SY, Flyer, Winora, 
Haibike, Husqvarna sowie Con-
way sind bei Voltrad erhältlich. 
Dank guter Radweganbindung 
sind auch längere Probefahrten 
möglich. Weitere Informationen 
gibt es unter www.voltrad.de.

Nach Erweiterung
Seit Anfang Januar ist die mit ins-
gesamt 500 Quadratmetern deutlich 
größere Ausstellung auf zwei Etagen 
fertig gestellt.
Über 100 E-Bikes präsentiert Voltrad 
seinen Kunden. Dabei geht das 
Angebot vom eScooter, Touren- und 
Citybikes, über Trekking-, MTB, 
Faltrad- und Dreirädern bis zum 
ISY Bike, das aufgrund seiner 
kompakten Größe bei vielen Kunden 
als Alltagsfahrrad mit großer 
Reichweite und gutem Fahrkomfort 
überaus beliebt ist.
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Wohnen wie in der Familie 

WG  
Hus Rosenhagen
Das etwa 1670 erbaute reet­
gedeckte Fachhallenhaus mit 
großem Bauerngarten liegt 
mitten in Elmshorn in einer 
ruhigen Wohngegend und 
trotzdem nahe am Bahnhof und der Einkaufsstraße.
Auf über 640 qm findent  15 Bewohner ein Zuhause. Das 
Obergeschoss ist über einen Treppenlift erreichbar.

WG Min to Hus
Das Wohnhaus in Tornesch 
wurde 1987 errichtet.
Es liegt zentrumsnah zum 
Bahnhof in einer ruhigen 
Wohnstraße.
Die Wohnfläche beträgt über 
350 qm auf zwei Ebenen. 
Das Obergeschoss ist über 
einen Treppenlift erreichbar. 
Insgesamt können hier 9 
Personen wohnen.WG  

Am Bleekerstift
Vom im Jahr 2016 neu 
errichteten Mehr famili­
en haus auf dem Grund ­ 
stück des ehemaligen 
Krankenhauses „Bleekerstift“ 
in Uetersen ist die Einkaufs­
straße in wenigen Minuten 
fußläufig erreichbar.
Das Grundstück ist mit 
Terrassen und Rundwegen 
angelegt. Die WG befindet 
sich im Erdgeschoss und 
bietet auf über 730 qm Platz 
für 12 Bewohner.

WG Kivitz Rege
Die WG befindet sich im Erdgeschoss auf einem Grundstück 
mit mehreren Terrassen und bietet Platz für 12 Bewohner 

auf einer Fläche von  720 m2. 
Kiebitzreihe liegt in der Nähe 
von Elmshorn und hat etwa 
1800 Einwohner. Von der WG 
sind Supermarkt und Post in 15 
Minuten fußläufig erreichbar.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften  
für ein selbstbestimmtes Leben.

Kiwitslüde GbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf · Tel 04129 9 55 97 20 

www.betreute-wohngemeinschaften.de

Ambulant betreute Wohngemeinschaften

Kiwitslüde
Kiwitslüde GbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf  
Tel 04129 9 55 97 20 
www.betreute-wohngemeinschaften.de
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Anzeigensonderveröffentlichung

Frühjahr 2020 Der Elb-Bote 31Der Elb-Bote Frühjahr 2022 Der Elb-BoteDer Elb-Bote

Ihr Partner für Verkauf,  
Vermietung & Bewertung
Kompetent • zuverlässig • erfahren

Seit über 40 Jahren bin ich als Vermittler,  
Verwalter und Sachverständiger aktiv und 
verfüge über ein weitläufiges Netzwerk.

Gerne helfe ich Ihnen beim Verkauf, bei 
der Vermietung oder auch bei der Suche 
nach Ihrer Immobilie und stehe Ihnen mit 
meiner langjährigen Erfahrung zur Seite.

Kusta Immobilien 
Kurt Stammer
Seesteraudeich 108
25370 Seester
Kurt.Stammer@t-online.de
www.kusta-immobilien.de
Tel. 04125 / 12 22 
Mobil 0172 / 405 32 94

Kusta Immobilien
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Wir sind dabei!
Verschiedene Wege zum Beruf der Erzieherin 

Erzieherin zu sein bedeutet viel mehr 
als Kinderaufbewahrung: Es bedeutet,

Vorbild zu sein, zu fördern und zu pfle-
gen, Beziehungsarbeit zu leisten, Entwick-
lungen zu beobachten und anzuregen, Ver-
antwortung zu übernehmen, im Team zu 
arbeiten, konzeptionell zu handeln, zu re-
flektieren, innovativ zu agieren, kreativ zu 
arbeiten und immer wieder kleine und gro-
ße Erfolge zu feiern – die der Kinder und 
manchmal auch die eigenen.

Die Kita Noahs Arche unterstützt wie 
viele andere Kitas alle Möglichkeiten der 
Erzieherausbildung. Unser Team freut sich 
über FSJler, Praktikanten, Quereinsteiger 
und Auszubildende. Wir vermitteln kompe-
tent die Inhalte in der Praxis und begleiten 
die Auszubildenden und Praktikanten mit 
viel Engagement.

Wir freuen uns über unsere „nigelnagel-
neuen“ Mitarbeiterinnen:

Hallo, mein Name ist Annika Bloch, 

ich bin 42 Jahre alt und Mutter von zwei 

Mädchen. Nach 26 Jahren im Einzelhan-

del war ich auf der Suche nach einer neu-

en Herausforderung. Durch die Recherche 

im Internet bin ich auf die Ausbildung zur 

Erzieherin für Quereinsteiger (PIA) gesto-

ßen. Um die Zulassung an der sozialpäda-

gogischen Schule zu bekommen, fehlten mir 

allerdings 150 soziale Stunden. Da meine 

jüngste Tochter in den Kindergarten Noahs 

Arche ging, habe ich unsere Leiterin ein-

fach unverbindlich gefragt, ob ich einmal 

in der Woche den Kindergarten ehrenamt-

lich unterstützen könnte, um zu schauen, ob 

der Beruf für mich in Frage käme. Im Juli 

2022 habe ich dann eine ganze Woche hos-

pitiert, um mir hundertprozentig sicher zu 

sein. Seit November 2022 bin ich hier ange-

stellt und betreue ein Kind mit Trisomie 21 

in einer von zwei Integrationsgruppen. Ab 

Sommer 2023 starte ich dann meine Praxis-

integrierte Ausbildung zur Erzieherin.
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Es gibt verschiedene Wege 
zum Erzieherberuf:
• Die klassische schulische Erzieherausbil-
dung (ohne Gehalt, aber mit allen Schulfe-
rien und mit der Möglichkeit, BAFöG zu 
beantragen),
• die PIA-Ausbildung (mit Gehalt und 30 
Tagen Urlaub im Jahr) 
• sowie berufsbegleitend (längere Ausbil-
dungszeit von dreieinhalb Jahren).

Infos zur Ausbildung:
➨	Website der BFS Pinneberg/Erzieher/in
➨	Website der Elly-Heuss-Knapp Schule 

in Neumünster
➨	Webseite der RBZ Steinburg in Itzehoe
➨	Bundesministerium für Familie, Seni-

oren Frauen und Jugend in Schleswig 
Holstein

Das Team der Kita Noahs Arche

Hallo, ich bin Malin Thiemann,seit August 2022 bin ich PIA-Auszubil-
dende in der Igelgruppe der Kindertages-
stätte Noahs Arche. Ich bin 20 Jahre alt und 
habe vor meiner Ausbildung eine schulische 
Ausbildung zur Pflegeassistentin und mein 
Fachabitur gemacht. Anschließend habe ich 
mich dazu entschieden, ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) zu machen und habe mich 
dann spontan für die Arbeit mit Kindern ent-
schieden. Dabei habe ich gemerkt, dass ich 
diese Arbeit zu meinem Beruf machen möch-
te. Ich bewarb mich an der Berufsschule in 
Pinneberg und wurde dort auch angenom-
men. Die Kita hat mich direkt übernom-
men und so konnte ich problemlos in mei-
ne Ausbildung starten. Jeden Tag lerne ich 
neue Dinge und die Arbeit macht mir sehr 
viel Spaß. Die Kinder zu unterstützen, ist ei-
ne sehr erfüllende Aufgabe, die ich sehr gern 
verfolge.
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In diesem Jahr ging es in unserer KiBi-
Wo um Noah und seine Arche. 

Die Arche ist für die Kinder ein Bild für 
Schutz und Geborgenheit. Sie selber bauen 
sich Höhlen und Häuser, in denen sie sich 
schützen oder Zuflucht bei Kummer und 
Traurigkeit suchen. 

Zudem sind Kinder von Tieren faszi-
niert. Fast jedes Kind hat ein Lieblingstier, 
alle haben Kuscheltiere und einige sogar 
ein Haustier. Die vielen Tiere, die Noah in 
seine Arche bringt, versetzten die Kinder 
ins Staunen. Gott rettet auch die Ameise 
und den kleinen Floh. 

Die Geschichte von der Arche erzählt 
davon, dass Gott die Menschen, Tiere und 
seine ganze Schöpfung aus großer Bedro-
hung rettet. Mit dem Regenbogen schenkt 
Gott dem Menschen ein Zeichen, dass er 
die Welt auch weiterhin erhalten wird. 

Jeden Morgen sind die Kinder der Kita 
unterm Kirchturm in einem gemeinsamen 
Morgenkreis mit Noah und seiner Arche 
auf die Reise gegangen. 

Aus großen Kartons wurde eine eigene 
Arche gebaut, in die die Kuscheltiere der 
Kinder einziehen durften. Auch haben wir 
zusammen überlegt, was man noch alles 
mit in die Arche nehmen muss. 

Mit Traumreisen haben sich die Kinder 
in das Leben auf der Arche hineinversetzt 
und den Geräuschen von Regen und Sturm 
gelauscht. 

Zum Abschluss wurde ein großer Re-
genbogen gebastelt als Zeichen, dass Gott 
immer für uns da sein und auf uns achten 
wird. 

Am Sonntag, dem 26. Februar 2023 
fand dann ein Gottesdienst für Groß und 
Klein in der Erlöserkirche statt. Dazu wa-

ren auch alle Eltern einge-
laden. Als Tiere verkleidet 
haben die Kinder im Got-
tesdienst die Geschichte von 
Noah und seiner Arche nach-
gespielt und Lieder über Re-
genbögen und Hoffnung ge-
sungen. Und als Erinnerung 
an Gottes Versprechen gab 
es für alle Besucher des Got-
tesdienstes einen Regenbo-
gen-Schlüsselanhänger, den 
die Kinder in der Kita gestal-
tet hatten. 
Mona Beiren

„In der Arche ist noch Platz“
Kinderbibelwoche in der Kita unterm Kirchturm

21
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Kirche heute

Auch in diesem Jahr bietet der Ev.-Luth. 
Kirchengemeindeverband Friedhofswesen 
Uetersen-Tornesch Führungen über die 
Friedhöfe in Uetersen und in Tornesch an.

Am Sonntag, dem 11. Juni 2023, fin-
det die erste Führung über den Friedhof in 
Uetersen statt, der 1902 eingeweiht wurde. 
Interessierte treffen sich um 16 Uhr vor der 
Alten Kapelle. Die Führung wird geleitet 
von Prädikantin Renate Paelchen. 

Am Sonntag, dem 9. Juli 2023, fin-
det die zweite Führung über den Friedhof 
in Uetersen statt. Interessierte treffen sich 
um 16 Uhr vor der Alten Kapelle. Die Füh-

Friedhofsführungen
Auf den Spuren unserer Bestattungskultur

rung wird geleitet von Kirchenvorsteher Er-
hard Vogt.

Am Sonntag, dem 13. August 2023, 
findet ein historischer Spaziergang über 
den 1909 angelegten Friedhof in Tornesch 
statt. Interessierte treffen sich um 16 Uhr 
an der alten Kapelle am Nebeneingang des 
Friedhofes. Die Führung wird geleitet von 
der Historikerin Annette Schlapkohl.

Der Kirchengemeindeverband möch-
te mit diesen Führungen einen Beitrag 
zur Sensibilisierung der Bestattungskultur 
leisten.
Erhard Vogt
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An den vier Sonntagen im August er-
wartet Sie etwas Besonderes. Innerhalb des 
Projektes „Klang. Gebet. Poesie – Psalmen 
2023“ in unserem Kirchenkreis Hamburg-
West/Südholstein können Sie Predigten 
zu ausgewählten Psalmen und ein breites 
Spektrum an Psalmvertonungen erleben. 
Zu hören sind die Kantorei, der Gospel-

Klang. Gebet. Poesie – Psalmen 2023
Gottesdienstreihe in der Kirchengemeinde Uetersen

chor Adonai und die Kinderchöre unserer 
Gemeinde und die Volksdorfer Sopranistin 
Mechthild Weber. Die Gottesdienste begin-
nen jeweils um 10 Uhr und werden von den 
Gemeindepastor*innen gehalten. 

Wir laden Sie zu diesen Gottesdiensten 
ganz herzlich ein!
Ihre  Christiane Haar

Sonntag, 6. August:
Gottesdienst in der Erlöserkirche zu Psalm 104 (P. Bornholdt) mit dem Gospelchor 
Adonai unter Leitung von Eberhard Kneifel 

&	„Magnificat“ – Vertonungen von R. Ray und Chr. Schönherr

Sonntag, 13. August
Gottesdienst in der Klosterkirche zu Psalm 42 (Pn. Ruwoldt) mit der Kantorei unter 
Leitung von Eberhard Kneifel.

&	„Psalm 42“ – Vertonungen von F. Mendelssohn-Bartholdy und G.P. da Palestrina

Sonntag, 20. August
Gottesdienst in der Erlöserkirche zu Psalm 139 (Pn. Klein) mit Mechthild Weber 
(Sopran) und Christiane Haar (Orgel)

&	Biblische Gesänge von A. Dvorak, u.a. Vertonungen der Psalmen 23 und 121

Sonntag, 27. August
Gottesdienst in der Klosterkirche zu den Psalmen 23 u. 121 (Pn. Stieglitz) mit den 
Kinderchören unter Leitung von Christiane Haar 

&	Vertonungen von Psalm 23 und Psalm 121 von T. Riegler.
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Friedhof Uetersen

Eingeweiht 1902 als  
Neuer Friedhof der  
ev.-luth. Kirchengemeinde 
Uetersen.

Seit 2005 in Trägerschaft  
des ev.-luth. 
Kirchengemeinde -
verbandes Friedhofswesen 
Uetersen-Tornesch.

Wir beraten Sie gerne über unsere Grabarten  
für Sarg- und Urnenbestattungen: 

Telefon: 04122-2414 · E-Mail: friedhof-uetersen@web.de
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Bahnhofstraße 56 · 22880 Wedel · Tel. 04103 / 165 65
www.rieprich-bestattungen.de

„Ihre Wünsche sind uns wichtig.“
Tamara Junglöw, Bestattungsberaterin

Ihr Spezialist im Norden

MTB 
Treppenlift-Service

 Sitzlift    Plattformlift    Hebebühnen 
 Senkrechtaufzug    neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg 
Tel. 04123 / 80 97 00     |     www.mtb-treppenlift.de     |     Inh. Marc Behrens

Weil es zu Hause am schönsten ist

®

- Bezüge

- Sonnensegel

- Planen aller Art

- Terrassen-Verkleidungen

- LKW - Planen

- Anhänger - Planen

- Oldtimer - Planen

- Pavillondächer

- Segel
- Zelte

BOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGEL
. . . Ihr Segelmacher mit Ideen

BOHN-SEGEL GmbH     Justus-von-Liebig Str. 6 info@BOHN-SEGEL.de
    Tel.  04121-8 13 13     25335 Elmshorn www.BOHN-SEGEL.de
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Amtshandlungen

BeerdigungenTaufen

Sofern nicht anders angegeben, haben die 
Personen zuletzt in Uetersen gewohnt.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
oder der Ihres Angehörigen veröffentlicht 
wird, teilen Sie das dem Pastor oder der 
Pastorin bitte beim Amtshandlungsge-
spräch mit.
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Montagsrunde für Senioren
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7,  
Mo, 15-17 Uhr. Nächste Termine:  
5. Juni: Thema „Die Biene“, als Gast: Imker 
Schade, 26. Juni: Ausflug nach Willkomm 
Höft/Wedel (Anmeldung und Informationen 
im Kirchenbüro, Tel. 2122), 3. Juli: Erwin 
Krüger berichtet über die Geschichte des 
Hauses Ueterst End, 7. Aug.: Gartencafé
Pn. Kirsten Ruwoldt, Tel. 23 85

Gottesdienste im „Haus 
am Rosarium“
Gr. Sand 63, 10 Uhr.  
Nächste Termine: 15. Juni (Renate Pael-
chen), 20. Juli (Pn. Ruwoldt), 17. Aug. 
(Pn. Stieglitz)
Haus Am Rosarium, Tel. 9 66 00

Seniorennachmittag
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
jeden 2. Mo im Monat, 15 Uhr.  
Nächste Termine: 12. Juni, 26. Juni: Aus-
flug nach Willkomm Höft/Wedel (Anmel-
dung und Informationen im Kirchenbüro, 
Tel. 2122), im Juli: Sommerpause, 14. Aug. 
Doris Bornholdt, Tel. 4 44 48

Kinderchöre
Alle Kinderchöre im Kantoreisaal, 
Moltkestraße 2
Klosterspatzen:
(Kinder ab 4 Jahren bis Ende Klasse 1)
Do, 17.00 bis 17.45 Uhr ODER 
Fr, 16.00 bis 16.45 Uhr
Klosterfinken: 
(Kinder ab Klasse 2) 
Do, 16.00 bis 16.45 Uhr ODER  
Do, 18.00 bis 18.45 Uhr ODER  
Fr, 17 bis 17.45 Uhr
Kinder, die an diesen Tagen keine Zeit ha-
ben und mind. in der 4. Klasse sind, treffen 
sich alle 4 Wochen am Samstag zur Probe.  

Nähere Infos bei
Christiane Haar, Tel. 040 / 8 70 28 21 

Kantorei
Kantoreisaal, Moltkestraße 2,  
Di, 19.30 Uhr
Eberhard Kneifel, Tel. 4 55 29

Gospelchor Adonai 
Kantoreisaal, Moltkestraße 2,  
Mi, 18.30 Uhr 
Eberhard Kneifel, Tel. 4 55 29

Bläserkreis 
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
Mo, 18.30 Uhr
Angela Hille, Tel. 37 75

Meditatives Tanzen 
Kreistänze nach Musik – traditionell und 
choreografiert (für jedes Alter) 
Gemeindehaus, Ossenpadd 66  
2. u. 4. Do im Monat, 19-21 Uhr 
Angelika Dröge, Tel. 99 98 40

Kreative Bastelgruppe
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7,  
Do, 19.30-21.30 Uhr.  
Die Bastelgruppe pausiert zur Zeit.
Gaby Titze, Tel. 90 04 02

Spielekreis für Senioren
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7, 
jeden 3. Mo im Monat, 14-16 Uhr
Gaby Titze, Tel. 4 08 58 26
Susanne Greve, Tel. 21 22

Angebote für Jugendliche
Di ab 16.30 Uhr Jugendgruppe für 
Jugendliche ab 13 J., die nette Leute 
treffen möchten und Interesse an gemein-
samen Aktionen haben, z. Zt. im Jochen-
Klepper-Haus
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Mi ab 18 Uhr Jugotreff für Jugendliche ab 
14 J., im Erlöserkeller 
Do 16-19 Uhr Jugendkeller für Jugendliche 
ab 12 J., z. Zt. im Jochen-Klepper-Haus
Andreas Bohrmann, Tel. 4 24 55

Kinderbibeltag
Für Kinder von 5 bis 11 Jahren,  
jeweils 9-12 Uhr:
3. Juni im Haus Ueterst End
1. Juli im Haus Ueterst End
2. September im Haus Ueterst End
mit Teilnehmerbegrenzung und Anmeldung 
(über c.klein@kirche-uetersen.de, Mo bis 
Do vor dem jeweiligen KiBiTa)
Pn. Daniela Stieglitz, Tel. 4 16 76
Pn. Catharina Klein, Tel. 4 20 16

Literatur am Mittwoch
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
jeden letzten Mi im Monat, 20-22 Uhr 
Ute Neumann-Gorsolke, Tel. 4 45 14

Freiwilligen Forum Uetersen
Für Menschen, die helfen wollen, für 
Menschen, die Hilfe brauchen.  
Büro: Tornescher Weg 76 a
Sprechzeiten im Rathaus: jeden 1. und 3. 
Fr im Monat, 10-12 Uhr nach vorheriger 
Anmeldung
Telefon 92 73 50

Lichtblick – Café für Trauernde
Martin-Luther-Haus, Am Markt, Uetersen, 
jeden 2. Do im Monat, 16.00-17.30 Uhr 
bei Kaffee, Tee und Gebäck
Ingeborg Möller, Tel. 4 10 70
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Angebote der Familien-
bildungsstätte 
Vielseitige Angebote für Gruppen, Treffs 
und Kurse.  
Albert-Schweitzer-Haus,  
E.-L.-Meyn-Straße 1, Bürozeiten: Mo und 
Do  
jeweils 9.30-12.00 Uhr 
Kontakt: Catrin Neuman, Tel. 41 462  
E-Mail: info@fbs-uetersen.de
Unterstützung für Familien in Uetersen 
und Umgebung: Die Projekte ‚wellcome‘ 
und ‚Hand in Hand‘ unterstützen Familien 
durch Beratung.
Telefonische Kontaktaufnahme:  
Projekt ‚Hand in Hand‘‘ 0178 / 1 11 57 57 
Projekt ‚Wellcome‘ 0157 | 7 80 68 83 99

Anonyme Alkoholiker Uetersen
Jugendraum, Ossenpadd 62,  
Di, 19.45 Uhr 
Tel. 08731 / 32 57 30

AL-ANON
Angehörige und Freunde von Alkoholikern  
Besprechungsraum, Ossenpadd 62,  
Di, 20 Uhr
Tel. 0160 / 3 74 24 03

Suchtberatungsstellen
Suchtberatungsstelle 
Tornesch-Uetersen
Bahnhofsplatz 4, Tornesch,  
Büro: Mo-Fr, 9-12 Uhr, zus.: Di, 15-18 Uhr 
(nach telef. Absprache)  
Andreas Janke u.a., Tel. 96 00 40

Hilfe für Suchtkranke und 
Angehörige
Blaues Kreuz Deutschland e.V. 
Kirchenzentrum Tornesch, Jürgen-
Siemens-Straße, 

Reuterstr. 88a
25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.

Reuterstr. 88a
25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.
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Termine bitte telefonisch erfragen
Rainer Jeromin, Tel. 0151 / 5 67 05 85
Margret Ott, Tel. 04101 / 7 58 50
Christuskirche Uetersen, Tantausallee 
Do, 19.30 Uhr
Carsten Hesselbarth,Tel. 04392 / 9 20 94 96

Gruppe „Glücksspielsucht“
Christuskirche Uetersen, Tantausallee  
Do, 19.30 Uhr
W. Fromm, Tel. 4 23 04

Enneagramm
Die Veranstaltungsreihe „Enneagramm“ 
wird fortgesetzt. Bei Interesse bitte melden.
Pn. Kirsten Ruwoldt, Tel. 23 85



Ansprechpartner der Ev.-Luth. Kirchengem. Uetersen
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Kirchenbüro Kirchenstraße 7	 Telefon
Susanne Greve, Ines Klemm.............................................................................. 21 22
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr

e-mail: kirchenbuero@kirche-uetersen.de  
Internet: www.kirche-uetersen.de

Pastoren/innen
Johannes Bornholdt, Ossenpadd 68, ................................................................. 25 13 
e-mail: j.bornholdt@kirche-uetersen.de 

Catharina Klein, Behrs Tannen 17................................................................... 4 20 16 
e-mail: c.klein@kirche-uetersen.de

Kirsten Ruwoldt, Mühlenstraße 7....................................................................... 23 85 
e-mail: k.ruwoldt@kirche-uetersen.de

Daniela Stieglitz, Moltkestraße 2...................................................................... 4 16 76 
e-mail: d.stieglitz@kirche-uetersen.de (oder: d.stieglitz@klosterkirche-uetersen.de)

Kirchenmusik 
Eberhard Kneifel............................................................................................. 4 55 29 
e-mail: e.kneifel@kirche-uetersen.de

Christiane Haar.................................................................................  040 - 8 70 28 21
e-mail: c.haar@kirche-uetersen.de

Jugendarbeit  
Andreas Bohrmann, Kirchenstraße 7.............................................................. 4 24 55  
e-mail: a.bohrmann@kirche-uetersen.de

Ev. Kindertagesstätten 
„Noahs Arche“, Jochen-Klepper-Str. 11 
Irene Westphal, Öffnungszeiten: 7.30-17.00 Uhr............................................ 4 12 86 
e-mail: i.westphal@kirche-uetersen.de (oder: i.westphal@klosterkirche-uetersen.de)

„Kita unterm Kirchturm“, Ossenpadd 60 
ClaudiaWägner................................................................................................ 4 48 00 
e-mail: kita@kirche-uetersen.de (oder: kita@erloeserkirche-uetersen.de)



Ansprechpartner der Ev.-Luth. Kirchengem. Uetersen

Kirche / Küster 	 Telefon
Waldemar Pfeifer  
(über das Kirchenbüro erreichbar)........................................................................ 21 22

Friedhof 
Martina Vogt (Büro) und Helmut Keßler (Verwalter)....................................... 24 14 
Friedhofstraße 29 (Büro: Mo-Fr 9-13 Uhr, Do 15-17 Uhr) 
e-mail: friedhof-uetersen@web.de

Diakoniestation / Verein für Gemeindepflege
Maren Freundt, Tornescher Weg 76 a................................................................. 77 44
e-mail: info@diakoniestation-uetersen.de............................................... Fax	 4 74 71

Freiwilligen Forum Uetersen
Sprechzeiten im Rathaus: 1. Freitag im Monat 10-12 Uhr.............................. 92 73 50
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Für alle, die die Arbeit der 
Kirchengemeinde wie z. B. die 
Restaurierung der Klosterkirche 
finanziell unterstützen möchten: 

Sparkasse Südholstein IBAN: 
DE03 2305 1030 0510 7907 85 

BIC: NOLADE21SHO
(Eine Spendenbescheinigung wird nach 

Ablauf eines Jahres zugeschickt.)  

Bankverbindungen der  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Uetersen



 

Gottesdienste 
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         Kirche Am Kloster Uhrzeit Datum Uhrzeit Erlöserkirche

So	 4.6. 11.00 Gottesdienst mit Fest für  
Ehrenamtliche  
mit dem Gospelchor Adonai 
Pn. Stieglitz, P. Bornholdt 
und Gem.Päd. Bohrmann

So 11.6. 11 Uhr 
Gottesdienst zum Abschied vom Jochen-Klepper-Haus im Jochen-Klepper-Haus  

(mit dem Bläserkreis)
Pastorin Ruwoldt

Sa	 17.6.   18.05 Jugendgottesdienst zum  
Thema Klimakirche  
Gem.Päd. Bohrmann u. Team

Gottesdienst (A)  
Pn. Stieglitz

10.00 So	 18.6.   

Taufgottesdienst 
Pn. Stieglitz

11.30

Gottesdienst zum Johannifest 
mit Taufen  
(mit den Kinderchören) 
Pn. Ruwoldt

15.00 Sa	 24.6.  

So	 25.6.  10.00 Gottesdienst 
P. Bornholdt

11.30 Taufgottesdienst 
P. Bornholdt

So	 2.7. 10.00 Gottesdienst (A) 
Pn. Klein

11.30 Taufgottesdienst 
P. Bornholdt

So	 9.7. 10.00 Gottesdienst 
Pn. Stieglitz

11.30 Taufgottesdienst 
Pn. Klein



 

Gottesdienste

(A) = Gottesdienst mit Abendmahl
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         Kirche Am Kloster Uhrzeit Datum Uhrzeit Erlöserkirche

Gottesdienst  
Pn. Ruwoldt

10.00 So	 16.7.

Gottesdienst  
Pn. Stieglitz

10.00 So	 23.7.

So	 30.7. 11.00 Familien-Gottesdienst zur 
Kinderbibelwoche 
Pn. Klein,  
Gem.Päd. Bohrmann

So	 6.8. 10.00 Psalm-Gottesdienst (A)  
mit dem Gospelchor Adonai  
P. Bornholdt

Psalm-Gottesdienst mit  
der Kantorei 
P. Ruwoldt

10.00 So	 13.8.

So	 20.8. 10.00 Psalm-Gottesdienst mit 
Mechthild Weber (Sopran)  
P. Klein

Psalm-Gottesdienst mit den 
Kinderchören 
Pn. Stieglitz

10.00 So	 27.8.

Gottesdienst zur Einschulung 
in der Klosterkirche  
Pn. Klein

8.45 Mi	 30.8. 9.00 Gottesdienst zur Einschulung 
in der Sporthalle Heidgraben  
P. Bornholdt

10.15 Gottesdienst zur Einschulung 
in der Erlöserkirche  
Pn. Klein

So	 3.9. 10.00 Gottesdienst (A) zum 30-jäh-
rigen Dienstjubiläum von 
Johannes Bornholdt  
(mit der Kantorei)   
P. Bornholdt u.a.

Gottesdienst mit  
Konfirmandentaufen 
Pn. Stieglitz

10.00 So	 10.9.
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Für Klein & Groß
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Anzeigen

Abschied 
etwas 
persönlicher

Telefon: 04122 - 18  18
www.gimball-bestattung.de



Anzeige

Das Bügel-Wechselsystem


